
Unsere Inhouse Spitex erleichtert Ihren Alltag 

Wir bieten unseren Mieterinnen und Mieter der 

Alterssiedlung an der Bergstrasse 26 und dem 

Oberfeldweg 15 einen Versorgungsservice an, 

welcher ambulante medizinische Pflegeleistun-

gen, Hilfe bei der Körperpflege und Unterstüt-

zung im Alltag beinhaltet. Auch hauswirtschaft-

liche Leistungen können bei uns bezogen wer-

den. Wir stellen Ihnen gerne ein massgeschnei-

dertes Angebot nach Ihren individuellen Wün-

schen und Ansprüchen zusammen. 

 
Spitex Beratung 

Nach Vereinbarung erhalten Sie eine kostenlo-

se Beratung rund um Ihre Gesundheitsfragen, 

zu Entlastungsangeboten für pflegende Ange-

hörige, Haushaltentlastungen und  weiteres. 

 
Tarife und Verrechnung  

Die Krankenleistungsversicherungstarife für die 

Spitex werden durch den Bund festgelegt. Die 

Normkosten werden im Kanton Aargau durch 

den Regierungsrat erlassen. Die Inhouse Spitex 

im Zopf rechnet die Grund- und Behandlungs-

pflege nach ärztlicher Verordnung direkt mit 

den Krankenkassen nach dem Ansatz 

„Räumlich begrenzte Leistungserbringer“ und 

damit kostengünstiger ab. Lediglich die Jahres-

franchise, der Selbstbehalt von 10% und die 

Patientenbeteiligung gehen zu Lasten der Klien-

ten.  

 

Pflege 

Im Falle einer Erkrankung, wünscht man sich 

die richtige Unterstützung zur optimalen Ge-

nesung und zur Bewältigung der alltäglichen 

Herausforderungen. Unterstützung, die fach-

gerecht und professionell ausgeführt wird und 

somit auch die nötige Sicherheit gewährleis-

tet. Mit unserem fachspezifisch ausgebildeten 

Personal gewährleisten wir eine umfassende 

Versorgung bei Krankheit, Unfall, Behinderung 

oder altersbedingten Einschränkungen. Wir 

helfen Ihnen bei der Körperpflege, bei der 

Medikamenteneinnahme oder beim Ver-

bandwechseln, regelmässige Blutdruck- und 

Blutzuckermessungen und vieles mehr. 

Unser Anspruch an Professionalität und Quali-

tät ist hoch, die Pflege- und Betreuungsleistun-

gen werden individuell auf unsere Klienten 

abgestimmt. 

 
Mahlzeitendienst 

Sie können sich gerne in unserer Cafeteria 

verpflegen. Geniessen Sie nach Voranmel-

dung ein Frühstück, Mittagessen oder Abend-

essen. Auf Wunsch liefern wir Ihnen das Essen 

auch in Ihre Wohnung. 

 
Notruf 

Unser Pflegepersonal ist rund um die Uhr, an 

365 Tagen im Jahr verfügbar. Sollten Sie in ei-

ne Notsituation geraten sind innert wenigen 

Minuten Pflegefachleute bei Ihnen und küm-

mern sich um Sie.  

 

Haben Sie Fragen zu unserer Inhouse-Spitex im 

Zopf? 

 

Gerne helfen wir Ihnen weiter und beantworten 

Ihre Fragen.  

 

Frau Rosella Broye, Spitex 

Leitung, steht Ihnen gerne 

zur Verfügung. 

 

 

+41 62 737 93 88


 r.broye@az-zopf.ch 

 

 

 

 

 

 

 

Vereinbaren Sie ein kostenloses Beratungsge-

spräch und lassen Sie sich aufzeigen, wie und 

wo wir Sie überall unterstützen können. 



Stiftung Altersheim Oberentfelden 

Bergstrasse 28 

5036 Oberentfelden 

Telefon 062 737 93 93 

www.az-zopf.ch 

Inhouse Spitex 
Alterszentrum im Zopf 

Hilfe im Haushalt 

Sie können gewisse Dinge in Ihrem Haushalt 

nicht mehr erledigen oder fühlen sich nicht 

mehr ganz sicher, diese im Alltag selbst zu ver-

richten? 

 

Wir unterstützen Sie bei: 

 

• alltäglichen Reinigungsaufgaben 

• Wäsche waschen und bügeln 

• Fensterreinigung 

• Frühlingsreinigung 

• Flickarbeiten bei Kleidern 

 

Die Kosten gehen zu Lasten des Mieters, sofern 

keine Krankenkassen Zusatzversicherung vor-

handen ist. Gerne unterstützen wir Sie, nach 

gemeinsamer Absprache. 

Unsere Philosophie 

Genau gleich, wie im Alterszentrum gilt für 

die Inhouse-Spitex im Zopf dasselbe Leitbild: 

„Aufgabe der Stiftung als Trägerschaft ist es, 

die zentralen Infrastrukturen und Dienstleistun-

gen für eine umfassende Altersbetreuung in 

der Gemeinde Oberentfelden aufzubauen, 

zu fördern und weiter zu entwickeln.“ 

 

„Die HeimbewohnerInnen stehen im Mittel-

punkt unseres Denkens und Handelns. Ihre 

Geborgenheit und Würde haben für uns ei-

nen hohen Stellenwert. Wir fördern die Unab-

hängigkeit und Selbständigkeit der Heimbe-

wohnerInnen.“ 

 


